
Staudengärtnerei
Gaißmayer

Bundesprogramm Ökologischer Landbau

Koordinationsstelle Demonstrationsbetriebe

Immer für Sie da!

Die von der Geschäftsstelle Bundesprogramm Ökologischer
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Bundesprogramm Ökologischer Landbau

Ein Netzwerk von Bio-Höfen

Das vom Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz initiierte Bundes-
programm Ökologischer Landbau soll die Rahmen-
bedingungen für den ökologischen Landbau in
Deutschland verbessern. 
Ziel der Bundesregierung ist es, die ökologisch
bewirtschaftete Anbaufläche deutlich auszuweiten.
Erreicht werden soll ein gleichgewichtiges, dynami-
sches und nachhaltiges Wachstum von Angebot und
Nachfrage bei Bio-Produkten. Die im Bundespro-
gramm vorgesehenen Maßnahmen setzen daher auf
allen Ebenen von der Erzeugung bis zum Verbrau-
cher an.
Verbraucherinnen und Verbraucher werden im Rah-
men des Programms durch mehr als 30 konkrete
Maßnahmen über den Öko-Landbau und seine Pro-
dukte informiert.
Eine der vor drei Jahren gestarteten Maßnahmen
war der Aufbau eines dezentralen, gleichmäßig über
Deutschland verteilten Netzes von rund 200 Demon-
strationsbetrieben des ökologischen Landbaus. Hier-
mit wird Verbrauchern sowie Landwirten, aber auch
Verarbeitern und Vermarktern von Bio-Produkten
und anderen interessierten Gruppen der Zugang zu
geeigneten Anschauungsobjekten mit Vorbildcha-
rakter erleichtert. Den genannten Gruppen wird ein
praxisnaher Blick in den Alltag des ökologischen
Landbaus mit seinen besonderen Qualitäten, seinen
Chancen und Problemen geboten.

Alles Wissenswerte zum ökologischen Landbau und
den Demonstrationsbetrieben finden Sie unter
www.oekolandbau.de bzw.
www.demonstrationsbetriebe.de
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Staudengärtnerei 

Arbeitskräfte 
Betriebsleiter, etwa 20 Mitarbeiter inkl. 4 Auszubildende

Standort
Höhenlage: 513 m über N.N.
Durchschnittliche Jahresniederschläge: 900 mm

Betriebsfläche
Landwirtschaftlich genutzte Fläche: 2,5 ha Stauden

Staudenprogramm
Blütenstauden, ausdauernde Kräuter, Heilpflanzen,
Duftpflanzen, Wasserpflanzen, Gräser und Farne

Verkaufszeiten
Apr. bis Okt.: Mo.-Fr. 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00
Uhr, Sa. 8.00 bis 14.00 Uhr
Mrz. und Nov.: Mo.-Fr. 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 17.00
Uhr, Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr
Dez. bis Feb.: Nach telefonischer Anmeldung

Anbauverband
Bioland: www.bioland.de

Das breit

gefächerte

Angebot umfasst

sowohl bewährte

Gartenpflanzen

als auch alte

Kultursorten.

Standort

So finden
Sie uns

A 7 Würzburg-Kempten, etwa 20 km nach dem
Autobahnkreuz Ulm/Elchingen an der Ausfahrt 124
nach Illertissen. Sie verlassen den Kreisverkehr
Richtung Norden Richtung „Industriegebiet Ost“,
nach 500 m rechts abbiegen, der Beschilderung
„Staudengärtnerei“ folgen.

Ansprechpartner und Kontakt:
Staudengärtnerei Gaißmayer
Dieter Gaißmayer
Jungviehweide 3 • 89257 Illertissen
Tel.: (0 73 03) 72 58 • Fax: (0 73 03) 4 21 81
Email: info@staudengaissmayer.de
Internet: www.staudengaissmayer.de

Das breit gefächerte Angebot umfasst sowohl be-
währte Gartenpflanzen als auch alte Kultursorten,
die heutzutage weitgehend aus den Gärten ver-
schwunden sind. Dazu zählen insbesondere Duft-
und Aromapflanzen, das große Phlox-Sortiment
sowie Bauerngarten- und Zauberpflanzen. Daneben
ist es ein Anliegen der Gärtnerei, neue Stauden-
züchtungen und Staudenbesonderheiten auf ihre
Garteneignung zu überprüfen und einzuführen.
Die Gartenanlage des Betriebes vermittelt anschau-
lich die Anbindung an Kunst und Kunsthandwerk.
Sie zeigt den Garten als Quelle der Phantasie und des
künstlerischen Schaffens. Durch regelmäßig stattfin-
dende Führungen, Seminare und Vorträge wächst
die Freude und das Wissen über Stauden bei einem
immer größer werdenden Kreis von Garten- und
Pflanzenfreunden.
Abnehmer der Stauden sind Privatkunden, Hofläden
und Gartenbaubetriebe, Versandhandel, Landschafts-
gärtner und Kommunen.

Staudengärtnerei Gaißmayer:

Quelle der Phantasie

Nach alter Staudengärtnertradition pflegt die 1980
gegründete Gärtnerei Gaißmayer große Spezialsorti-
mente mit weit über 3.000 Arten und Sorten sowie
ein umfangreiches Mutterpflanzenquartier. Der Stand-
ort in Illertissen im Voralpenland und die biologi-
sche Anzuchtmethode nach den Richtlinien von Bio-
land garantieren robuste, gut abgehärtete Pflanzen.

Illertissen


